
Aufgabe 04-13 Wirkungsgrad: Pumpspeicherkraftwerk 
 

 

1.0 Der Wasserspeicher eines Wasserkraftwerkes liegt 
900 m oberhalb des Generatorhauses.  Pro Sekunde 
strömen 25 m3  Wasser durch die Druckröhren zu 
Tal und treiben dort im Generatorhaus drei Turbi-
nen an. Der Wirkungsgrad der Druckröhren beträgt 
95%, der Wirkungsgrad der gesamten Anlage 80% .   
  

 

 
 

1.1 Berechnen Sie die Nutzleistung des Kraftwerkes.   
 

 

 
 

1.2 Berechnen Sie unter Berücksichtung des Wirkungsgrades der Druckröhren den Betrag vE der 
Eintrittsgeschwindigkeit des Wassers in die Turbinen.    
 

 

 
 

1.3 Im Wasser befindet sich ein Stein der Masse mS = 50 g. Unmittelbar vor 
der Turbine befindet sich ein, auf den der Stein mit der Geschwindigkeit 
des Wassers (siehe Teilaufgabe 2.2)  auftrifft. Dieses Gitter ist so aus-
gelegt, dass es bei einer Kraft des Betrages F0 = 104 N um eine Strecke 
von  s = s0 = 1,0 cm eingedrückt wird  Auffanggitter  (Gitter ohne Stein:          
              ; Gitter mit Stein:               ). Die Beziehung zwischen einer auf 
dieses Gitter wirkenden Kraft des Betrages FGitter  und der durch diese 
Kraft verursachte Tiefe s = sGitter der Eindrückung des Gitters wird als 
proportional angenommen. Berechnen  Sie die Strecke sGitter, um die der 
aufprallende Stein das Gitter eindrückt.   
 

 

 

 
 

     

- - -  - - -  
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Unter Prüfungs-
bedingungen 
sollten Sie diese 
Aufgabe in etwa 
25 Minuten 
gelöst  haben.  
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Geg,:  F0 = 104 N  s0 = 0,010 m  mS = 0,050 kg 
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